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1. Begrüßung

Vanja begrüßt die Anwesenden.

2. Bestimmung der protokollierenden Person

Julian Gebken und Saskia Gagel

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit



Es sind 17 Stugen aus 10 Fachbereichen anwesend. Damit sind wir beschlussfähig.

StugA FB

Elektrotechnik 1

Biologie 2

Mathe 3

Informatik 3

Produktionstechnik 4

Geowissenschaften 5

Geographie 8

Politikwissenschaften 8

Sozialpolitik 8

Philosophie 9

Kulturwissenschaft 9

E-SC 10

Germanistik 10

Romanistik 10

Master Public Health 11

GO (Lehramt Gy/OS) 12

Erziehungs- und Bildungswissenschaften 12

4. Nächster StuKo Termin

Vorschlag in der Stuko: 16.04.2025

Genereller Wunsch: Die Stuko regulär auf den 3. statt dem 2. Mittwoch im Monat zu legen

um Kollisionen mit Fachbereichsräten zu verhindern.

5. Beschluss des letzten Protokolls

Ist angenommen.

6. Auslegung der Geschäftsordnung (GO)



StugA Geo wünscht sich Klärung bzw. Änderung bzgl. §8 (4) der Stuko-Geschäftsordnung

[1].

StugA Geo schildert, dass der entsprechende Paragraph auf verschiedene Arten gedeutet

werden kann. Insbesondere ist die Frist für Anträge außerhalb der Vorlesungsfreien Zeit

nicht explizit geregelt.

Vorschlag: Die Stugenbeauftrageten arbeiten bis zur nächsten StuKo einen

Änderungsvorschlag aus, der dann diskutiert und auf der übernächsten StuKo abgestimmt

werden soll.

Es wurde nach GO §1 (6) darüber abgestimmt ob die 2 Wochen Frist für Anträge für diese

Sitzung gelten soll. Es muss sich eine 2/3 Mehrheit ergeben.

Erste Abstimmung: 7:5:5 (Ja/Nein/Enthaltung)

Zweite Abstimmung: 13:2:2 (Ja/Nein/Enthaltung)

7. Anträge

7.1 Finanzantrag Public Health - Kongress Armut und Gesundheit
(Eilantrag)

Findet mitte März statt.

Es sollen die Teilnahmegebühren erstattet werden. Diese belaufen sich auf 640€. Der

Antrag kam nach der 2 Wochen Frist.

Eilbedürftigkeit: 16/0/1 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit wird der Antrag behandelt.

Frage: Wie wird die Fahrt beworben?

Antwort: Über StudIP ansonsten jetzt hier in der Stuko.

Abstimmung: 16/0/1 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit ist der Antrag in Höhe von 640€ angenommen.

7.2 Finanzantrag Geowissenschaften - GeoSymposium (Eilantrag)

Findet in 1.5 Wochen statt.

Es sollen die Teilnahmegebühren für 16 Leute erstattet werden. Diese belaufen sich auf

700 Euro. Der Antrag kam nach der 2 Wochen Frist.

Eilbedürftigkeit: 16/0/1 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit wird der Antrag behandelt.

Wie wird das bekannt gemacht?

Über den Mailverteiler an alle Studierenden im entsprechenden Studiengang. Die meisten

Teilnehmenden sind nicht Teil des StugAs.



Abstimmung: 16/0/1 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit ist der Antrag in Höhe von 700€ angenommen.

7.3 Finanzantrag Geowissenschaften - Funkgeräte (Eilantrag)

Ende Mai richtet der StugA die BuFaTa aus, dafür sollen Funkgeräte angeschafft werden.

Der Anträg beläuft sich auf 352 Euro. Diese werden auch verliehen.

Der Antrag kam nach der 2 Wochen Frist.

Eilbedürftigkeit: 15/0/2 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit wird der Antrag behandelt.

Frage: Gibt es spezielle use-cases außerhalb der Bufata wo die Geräte genutzt werden

können? Klingt nicht sinnvoll wenn die dann nicht mehr genutzt werden können.

Antwort: Erreichbarkeit in der O-Woche unabhängig von Stummgeschalteten Handys etc

ist super. Außerdem gibt es Exkursionen an Orte wo es teilweise gar keinen

Handyempfang gibt.

Frage: Könnte man die von anderen Fachschaften leihen?

Antwort: Die anderen Fachschaften (z.b. Göttingen) erfüllen nicht die notwendigen

Bedingungen an die Reichweite, daher sollen eigene angeschaft werden.

Bitte: Bei Korrekturen in Anträgen bitte dazu sagen was geändert wurde.

Abstimmung: 13/0/3 (Ja/Nein/Enthaltung)

(Eine Stimme weniger da StugA Philosophie kurz den Raum verlassen hat)

Damit ist der Antrag in Höhe von 352€ angenommen.

7.4 Finanzantrag Romanistik - Hoodies (Eilantrag)

Es sollen 15 Hoodies für den StugA bestellt werden. Der Antrag kam nach der 2 Wochen

Frist. Die Eilbedürftigkeit wird damit begründet, dass die Hoodies bereits in der Sommer

O-Woche genutzt werden sollen.

Eilbedürftigkeit: 15/0/2 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit wird der Antrag behandelt.

Frage: Sollen die Pullies an spätere StugA Generationen weitergeben werden? Dies fordert

die Ordnung.

Antwort: Ja

Abstimmung: 15/0/2 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Damit ist der Antrag in Höhe von 381,75€ angenommen.

7.5 Finanzantrag Kulturwissenschaften - Jutebeutel (Eilantrag)



Es kam kurzfristig die Info rein, dass es nächste O-Woche nicht 10 sondern eher 40-50

neue Studies gibt. Daher ist dies ein Eilantrag. Es sollen 200 Beutel mit eigenem Design

bedruckt und in den nächsten Semestern verteilt werden.

Anmerkung: Dieser Antrag macht es sehr gut, indem Vergleichsangebote als Screenshots

eingebunden werden. Bei der Rechnungsprüfung hat der AstA sonst oft das Problem, dass

Links nicht mehr funktionieren.

Eilbedürftigkeit: 16/0/1 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit wird der Antrag behandelt.

Frage: Warum werden nicht die von der Uni gestellten Beutel genutzt?

Antwort: Es macht viel aus, dass die Beutel ein eigenes Design haben. Damit haben die

Studierenden ein Erkennungsmerkmal um sich auf dem Campus zu erkennen und zu

vernetzen.

Abstimmung: 13/0/4 (Ja/Nein/Enthaltungen)

Damit ist der Antrag in Höhe von 476€ angenommen.

8. AStA & Finanzen

Stugen berichten von Problemen mit dem AstA-Finanzreferat. Es wird von sehr

unfreundlichen Antworten berichtet. Es wird auch von angenehmeren Unterhaltungen

berichtet.

Zum Kontext: Es gab die letzten Monate Probleme. Edith war über mehrere Wochen krank

und startet jetzt langsam wieder rein. Es gibt allerdings viel nachzuarbeiten. Zum Teil sind

die Anträge nicht gut und es ist daher sehr langwierig und frustrierend diese zu

bearbeiten. Edith geht zum ende Juli in den Ruhestand und wird vorher noch ihren

Resturlaub nehmen.

Rückmeldung: Wenn Probleme angesprochen werden ist es nicht konstruktiv damit zu

antworten, dass man selber keine Probleme hatte.

Die Erfahrung zeigt, dass es am besten funktioniert Dinge in Person abzuklären anstatt

Emails zu schreiben.

Warum gibt es nicht mehr Einsatz für eine Digitalisierung der Vorgänge?

Es soll in Zukunft feste Sprechzeiten geben wo jemand im AstA-Finanzbüro anzutreffen

ist. Die Digitalisierung wird möglicherweise mit der neuen Verwaltungskraft passieren.

Frage: Was ist der beste Weg um Informationen abzufragen? Per Mail (seit Oktober) und

Telefon kommt seit langer Zeit keine Antwort.

Antwort: Edith ist für die Finanzen bzgl Stugen zuständig. Sie ist da schon die richtige

Stelle. Wenn es feste Sprechzeiten gibt sollte das klappen.



Erinnerung: Die Übernahmeanträge für das Restbudget der Stugen müssen bis zum 15.02.

ausgefüllt und unterschrieben an den AstA gehen.

9. Probleme mit dem BAföG

Es ging der Entwurf zu einem Brief an die entsprechenden Stellen bzgl der

Bafögproblematik rum (siehe auch Protokoll der letzten Stuko).

Wir haben außerdem die spontane Möglichkeit bei einem Radiointerview heute

Nachmittag unsere Position zu vertreten. Es sollen dafür 3 Fragen beantwortet werden.

Wunsch: Den Text im Blocksatz formulieren.

Rückmeldung: Der AstA bekommt Rückmeldungen, dass eine Verlängerung aufgrund von

ihren ausgestellten Nachweisen für Gremienaktive regelmäßig abgelehnt wird.

Einige Stugen bestätigen Einzelfälle die sie mitbekommen haben, bei denen das so

passiert ist.

Wunsch: Wenn sich daraus ein Gespräch mit dem Studierendenwerk bildet, möchte der

AstA gerne dabei sein.

In einem Monat ist auch Sitzung des Verwaltungsrates der Studierendenwerks. Dazu

können Gäste eingeladen werden.

Es wird dem Brief noch der Wunsch hinzugefügt, dass wir mit dem Studierendenwerk ins

Gespräch gehen wollen.

10. Nachbesprechung Rektoratstreffen

Es gab den Wunsch das Rektoratstreffen nachzubesprechen. Insbesondere ob der AstA

zu einigen Punkten mehr Infos hat.

Der AstA ist bei der AG Bedrohung genau so wenig beteiligt wie die Stugen. Es gab eine

Person im AstA die schon seit Jahren die Einführung eines Krisenmanagements fordert.

Einsatz der Polizei statt eines Awareness Teams, insbesondere im Bezug zu Obdachlosen,

wird vom AstA kritisch gesehen.

Bezüglich der Erhöhung des Semesterbeitrags:

Es gibt eine Erhöhung des Verwaltungskostenbeitrags, des Deutschlandstickets, des

Studierendenwerksanteils und des Kultursemestertickets.

Dies hätte an verschiedenen Stellen von Seiten des AstAs geblockt werden können.

Die Erhöhungen treffen alle Hochschulen im Land Bremen.

Der Verwaltungskostenbeitrag geht in den Grundhaushalt, damit werden also nicht explizit

Studierenden unterstützt. Außerdem wurde dem Studierendenwerk Geld vom Land

gekürzt. Falls es keine Erhöhung des Beitrags gegeben hätte wäre das Angebot stark

gekürzt worden.



Bezüglich der Probleme beim Stromausfall:

Gesammelte Punkte an die Stugenbeauftragten (stugenbeauftragte@stugen.de

(mailto:stugenbeauftragte@stugen.de)), diese schicken diese dann weiter an das Rektorat.

Bitte von verschiedenen Menschen, die gesammelte Mail an weitere Leute zu schicken.

Bitte der Stugenbeauftragten: Schickt uns weitere Empfänger möglichst bald per Email.

11. Sonstiges

Hinweis: Die Initiative Barrierearmes Studieren (BAS) hat Stellen ausgeschrieben. Meldet

euch dazu gerne unter bas11@uni-bremen.de (mailto:bas11@uni-bremen.de) für weitere Infos.

Sitzungsende: 13:55

[1] https://wiki.stugen.de/w/images/3/33/StuKo-Geschaeftsordnung-20230201.pdf (https://

wiki.stugen.de/w/images/3/33/StuKo-Geschaeftsordnung-20230201.pdf)

[2] https://wiki.stugen.de/wiki/Inventarliste (https://wiki.stugen.de/wiki/Inventarliste)
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